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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Vohwinkel 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Heinz Gilde 
 
563 7345 
563 8021 
heinz.gilde@stadt.wuppertal.de 
 
13.06.05 

   

 
 
Ergebnisniederschrift  

 
 
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Vohwinkel (SI/3724/05) am 08.06.2005 
 
 

Anwesend sind unter dem Vorsitz von Herrn Bezirksvorsteher Hans Georg Heldmann 
 
  
von der CDU-Fraktion Frau Christine Autzen , Frau Helga Hombrecher , Herr Peter Moritz Iseke , 

Herr Eckhard Klesser , 
  
von der SPD-Fraktion Herr Horst Beckmann , Herr Heiner Fragemann , Herr Andreas Schäfer , 
Herr Jan Christoph Zimmermann , Frau Renate Zimmermann ,  
  
von der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN Herr Gerhard Schäfer , Herr Klaus von Zahn ,  

  
von der WfW Herr Stv. Markus Kiel ,  
  
Entschuldigt fehlen die Mitglieder Frau Brigitte Panetta-Jung (FDP) und Herr Thomas Schulz 
(CDU). 
 
Beratende Teilnehmer gemäß § 36 Abs. 9 GO Herr Stv. Horst Hombrecher (CDU) und Herr Stv. 
Arif Izgi (SPD). 
  
als Vertreter des Oberbürgermeisters Herr Claus-Jürgen Kaminski , 

  
Schriftführer Herr Heinz Gilde ,  
 
 
 
Beginn: 18:30 Uhr 
Ende:    19:35 Uhr 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung gedenkt die BV dem ehemaligen Mitglied der BV Vohwinkel 
Arthur Knoop, der Ende Mai im Alter von 78 Jahren verstorben ist. 

 
Der Bezirksvorsteher würdigt u.a. sein Engagement mit besonderem Einsatz für seine 

Mitmenschen, insbesondere den sozial schwachen. Die BV Vohwinkel wird ihm immer ein 
ehrendes Andenken bewahren. 
 
Herr Bezirksvorsteher Heldmann erinnert an die Einladung zur Besichtigung und Information 
über das neue Altenpflegeheim der Johanniter an der Lettow-Vorbeck-Str. am 17.06.05 um 15 Uhr. 
 
Das offizielle Richtfest findet am Freitag, den 01.07.05, um 10.30 Uhr statt. Hierzu sind die BV-
Mitglieder eingeladen. 
 
Da die Verwaltung vor dem 08.09.05 eine Vorlage zum Thema VohRang in die BV einbringen 
muss zur Vorbehandlung für die Ausschusssitzung, ist es erforderlich, die BV-Sitzung vom 14.09. 
auf den 31.08.05 vorzuverlegen. Die BV ist einverstanden. 
 
Der  Oberbürgermeister muss seinen für die Juli-Sitzung angekündigten Besuch in der BV auf den 
09.11.05 verschieben. Die BV nimmt Kenntnis. 
 
Es gibt eine Broschüre vom Ministerium für Städtebau zum Thema „Wohnen im Öffentlichen 
Nahverkehr“ mit dem Beispiel Wuppertal-Vohwinkel/Stationsgarten. Einige Broschüren können ab 
morgen beim Geschäftsführer abgeholt werden, ansonsten werden sie in der nächsten Sitzung 
verteilt. 
 
Die Tagesordnung ist fristgerecht bei den BV-Mitgliedern eingegangen. 
 

I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht des Bezirksvorstehers 
  
 Herr Bezirksvorsteher Heldmann stellt fest, dass die in der letzten Sitzung 

beanstandete Entfernung des Verkehrsspiegels im Bereich der Stackenbergstr. 
von den WSW unverzüglich noch am nächsten Tag wieder installiert wurde. 
 
Die kath. Kirchengemeinde St. Mariä Empfängnis hat der BV mitgeteilt, dass 

während des Weltjugendtages vom 15. 08.05 bis zum 20.08.05 auch in 
Vohwinkel schon ca. 2 000 Jugendliche mit steigender Tendenz zur 
Unterbringung angemeldet sind. Die BV wird gebeten, den Lienhardplatz für 
Versorgung und Betreuung am Montag, 15.08.05 von 12.00 Uhr bis 24.00 
Uhr und am Freitag, 19.08.05 von 15 Uhr bis 22 Uhr, zur Verfügung zu stellen. 

Die Wochenmärkte werden davon nicht betroffen. Die weitere Begründung ist in 
dem Antrag an die BV vom 20.05.05 aufgeführt. 
 
Die BV stimmt diesem Wunsch einstimmig zu. 
 
Die kath. Kirchengemeinde St. Mariä Empfängnis bittet, vor dem 
Gemeindezentrum an der Kirche einen Behindertenparkplatz zu installieren, nur 
Sonntags von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr und Montags bis Samstags von 14.00 Uhr 
bis 22.00 Uhr. Das Ressort 104 hat erklärt, dass die Zustimmung der BV 
erforderlich ist. 
 
Die BV stimmt einstimmig zu. 

 
Am 17.05.05 haben sich die Herren Fragemann, Iseke und der Bezirksvorsteher 
die beanstandete Situation am neuen Spielplatz westlich der neuen Siedlung am 
Stationsgarten angesehen und keine gravierenden Gründe für eine 
Beanstandung feststellen können. Die Polizei wird gebeten, bei Beschwerden 
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durch die Bevölkerung möglichst rasch zu reagieren, was ja bei der unmittelbaren 
Nachbarschaft nicht zu schwierig sein dürfte. 
 
Am 23.05.05 fand in der GGS Radenberg eine Bürgerdiskussion über den Bpl. 
996 – Wiedener Str. statt. Die anwesenden Bürger hatten keine grundsätzlichen 
Bedenken gegen den Plan und stellten im wesentlichen Verständnisfragen, die 
alle beantwortet werden konnten. Das Protokoll darüber erhält die BV im Zuge 
der weiteren Behandlung des Verfahrens. 
 
Herr Fragemann hat als stellv. Bezirksvorsteher an der Stabübergabe beim MGV 

Alemania am 28.05. auf Einladung für die BV teilgenommen und danach auch die 
Jubiläumsveranstaltung beim FSTV wahrgenommen. 
 
Herr Bezirksvorsteher Heldmann informiert abschließend, dass die 
Jugendverkehrsschule Vohwinkel als einzige in Wuppertal mit neuer Konzeption 
und Funktion erhalten bleibt. 
 

2 Bericht aus dem Bezirksjugendrat 
  
  

3 Bürgeranhörung 
  
 Keine Wortmeldung 

 

4 Anhebung der Geschwindigkeitsbegrenzung von 50 km/h auf 70 km/h 
außerhalb geschlossener Ortschaften 
Vorlage: VO/0648/05 

  
 Lt. Herrn Iseke sind die Inhalte bzw. Zahlen der Vorlage bis auf den Bereich 

Dornap nicht ausreichend zu bewerten. Er bittet um Überweisung der Vorlage in 
den Verkehrsausschuss. 
 
Diesem Votum schließt sich Herr Beckmann für die SPD-Fraktion an. 

 
Für  Herrn von Zahn ist das Ergebnis der Vorlage richtig, eine Überweisung hält 

er nicht für sinnvoll und sieht dies als Zeitverschwendung. 
 
Herr Stv. Kiel hält die Logik der Verwaltung für richtig und sieht eine 

Überweisung als Beschäftigungstherapie. 
 
Dies wird durch Wortbeiträge von Herrn Bezirksvorsteher Heldmann, Herrn 
Iseke, Herrn Stv. Izgi, Herrn von Zahn, Herrn Stv. Hombrecher, Herrn 
G.Schäfer und Frau Autzen ergänzt. 

 

 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 08.06.2005: 

Die Verwaltungsvorlage wird zur Beratung an den Verkehrsausschuss 
überwiesen. 
 

  
Abstimmungsergebnis: 

 
Stimmenmehrheit (gegen 3 Stimmen von Bündnis 90/Die Grünen und WfW) 
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5 Parkflächenmarkierung in der Reuterstraße 
Vorlage: VO/0639/05 

  
 Herr Beckmann stellt fest, dass man durch die Verkürzung der geraden Strecken 

den Anwohnern einen Gefallen tut. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 08.06.2005: 

 
Beschlussvorschlag 

 
In der Reuterstraße 20 bis 22 wird ein Parkstreifen markiert und die 
Parkmarkierung auf der anderen Straßenseite demarkiert.  
 

  
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  
 

6 Stadtentwässerung - Maßnahmenkatalog 2006/Katalogentwurf 2007 
Vorlage: VO/0564/05 

  
 Fragen von Herrn von Zahn zu den Gebühren werden von Herrn Kaminski und 

Herrn Stv. Hombrecher beantwortet. 

 
Lt. Herrn Beckmann bedeuten die vorgesehenen Maßnahmen u.a. Fortschritte 
für das Gebiet Vohwinkel-Süd. Dies sei doch eine positive Aussicht. 
 
Herr Iseke stellt fest, dass die Maßnahme Hahnenfurth billiger wird. Bei der 

Umsetzung der Maßnahme an der Hammersteiner Allee hat er Bedenken, man 
möge doch erst den Bau des Kreisels 2008 abwarten. Die Maßnahme Kaiserstr. 
bittet er auch wegen der Kosten der BV im Detail vorzustellen. 
 
Herr Stv. Hombrecher fragt sich, ob sich das Einstiegsbauwerk Hammerstein 

mit dem geplanten Kreisel verträgt.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 08.06.2005: 

 
 
Beschlussvorschlag 
 

1. Der Rat der Stadt stimmt dem Maßnahmenkatalog der WSW AG für das Jahr 
2006 zu. 

2. Der Rat der Stadt nimmt den 1. Entwurf des Maßnahmenkatalogs für das Jahr 
2007 zur Kenntnis. 

 
 
 

  
Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit 
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7 Umwandlung von Gruppen in städt. Tageseinrichtungen für Kinder 
Vorlage: VO/0671/05 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 08.06.2005: 

 
Beschlussvorschlag 

 
Der Umwandlung von 4 Gruppen in städtischen Tageseinrichtungen für Kinder ab 
01.08.2005 
wird gemäß der Anlage – vorbehaltlich der Genehmigung des 
Landesjugendamtes – zugestimmt. 
 

  
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  
 

8 Freie BV-Mittel (Vergabe) 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 08.06.2005: 

1. Diakonie Wuppertal – Gemeinwesenarbeit  200 € 
- Zuschuss für „Tesche aktuell“ 

 
2. GGS Elfenhang/Zuschuss für Zirkusprojekt                 1 250 € 
 
3. Kath. Kirchengem. St. Mariä Empfängnis                       1 150 € 

- Zuschuss für Kinderfreizeit – 
 
4. Diakonie Wuppertal/Zuschuss Einbruchmeldeanlage    1 150 €   
 

  
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  
 

9 Ausweisung von Walking- und Joggingstrecken 
- Antrag der SPD-Fraktion 
Vorlage: VO/0698/05 

  
 Herr Zimmermann begründet den Antrag. 

 
Herr Iseke stimmt dem Antrag grundsätzlich zu, möchte aber keine neuen 
Flächen dafür in Anspruch nehmen. 
 
Herr G. Schäfer hält es für bedenklich, die Verwaltung zu beauftragen, man 

möge sich doch bsp. direkt an den Stadtsportbund oder an andere Institutionen 
wenden, dies wird von Herrn Beckmann anders gesehen, die BV könne sich 
nicht direkt an den Stadtsportbund wenden. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 08.06.2005: 

Es wird gebeten, gemäß SPD-Antrag zu beschließen. 
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Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 

10 Sanierung der ehemaligen Deponie Lüntenbeck 
Antrag/Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Vorlage: VO/0729/05 

  
 Frau Hombrecher fragt, ob dies durch die Reginale 2006 unterstützt werden 

kann? 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 08.06.2005: 

Es wird gebeten, gemäß der Anfrage/Antrag von Bündnis 90/Die Grünen zu 
beschließen. 
 

  
Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 

11 Berichte, Mitteilungen und Nachfragen 
  
 01 – Beschilderung von Querungshilfen – Antwort der Verwaltung 

 
Die Bezirksvertretung nimmt Kenntnis. 
 
02 – Städt. Grundbesitz Roßkamper Str. – Schreiben R 105.12 und 101  
 
Die Bezirksvertretung nimmt Kenntnis. 
 
03 – Errichtung von Verkehrszeichen und –einrichtungen 
 
Die Bezirksvertretung nimmt die Maßnahmen Gneisenaustr. 18-20 und 
Stackenbergstr. 36-38 z.K. 
 
04 – Frau Hombrecher möchte wissen, wie es mit der „Multifunktionalität“ des BV-
Raumes (bsp. Nutzung für Empfänge bei Eheschließungen) weitergeht. 
 
Der Geschäftsführer erläutert die derzeitige Situation und wird beauftragt, mit 
dem GMW die weitere Konzeption zu besprechen und von dort eine 
entsprechende Vorlage (Gesamtkonzept) erarbeiten zu lassen, aus der Zeitplan 
und Kosten ersichtlich sind. 

  

 

 
 
 
 

Hans Georg Heldmann Heinz Gilde 
Bezirksvorsteher Schriftführer 
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